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Seine ersten Fußballschuhe zer-
riss Sanel Salihovic bei seinem
Stammklub, dem SC Oberpul-
lendorf. Die Fußballlaufbahn
war irgendwie vorgezeichnet.
Die ganze Familie Salihovic ist
„fußballverrückt“. Onkel Senad
spielte viele Jahre für den FC
Deutschkreutz in der Burgen-
landliga, Bruder Aldin kickt ak-
tuell beim SCO in der 2. Liga
Mitte. Passend, dass sich das El-
ternhaus lediglich einen Stein-
wurf entfernt vom Oberpullen-
dorfer Fenyös-Stadion befindet.

Ein erster
Schritt Richtung
Bundesliga
Sanel Salihovic, der zuletzt vier Saisonen
lang in der Fußballakademie Burgenland
spielte, wechselt vom SC Oberpullendorf
zu Bundesliga-Aufsteiger GAK.

Daher ging es auch sehr oft für
mehrere Stunden auf den Trai-
ningsplatz, um auch abseits der
geführten Einheiten die Technik
zu verbessern.

Das Talent war schon
früh erkennbar
In seinem eigentlichen Jahrgang
(Anm.: 2006) hielt sich Salihovic
bei seinem Heimverein nur sel-
ten auf. Zumeist war der Mittel-
feldspieler ein Jahr höher
„unterwegs“. „Wir hatten da-

mals in Oberpullendorf eine
richtig talentierte Mannschaft“,
erinnert sich der damalige Trai-
ner Martin Hofer zurück. Ge-
meinsam mit drei Teamkollegen
des Jahrgangs 2005 schaffte Sa-
nel Salihovic als jahrgangsjün-
gerer Spieler den Sprung ins
LAZ (Anm.: Landesausbil-
dungszentrum). Bevor es in die
Akademie Burgenland ging, gab
es noch ein ganz persönliches
Highlight für den „Zangler“. Als
bester Spieler des Real Madrid-
Camps in Oberpullendorf ging
es zum Base-Camp nach Mün-
chen. Auch dort überzeugte Sa-
lihovic und durfte daraufhin ein
Wochenende in der Akademie
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des spanischen Rekordmeisters
verbringen und auch ein Spiel
im Estadio Bernabeau bestrei-
ten. Als Akademie-Spieler weck-
te der Oberpullendorfer das In-
teresse von Red Bull Salzburg.
Eine längere Verletzungspause
verhinderte aber einen Transfer
in den Bullenstall. Stattdessen
gab es einen langen Weg zurück.
Diesen bestritt der 18-Jährige
konsequent, spielte sich wieder
in die Stammformation der
Fußballakademie Burgenland
und holte nun den Schritt zu
einem Bundesligisten nach.
„Mit dem ersten Profivertrag
ging ein Traum in Erfüllung“, so
der Sechser.

 Der Sportliche Leiter der GAK-Amateure Christian Zach (l.) und Manager Flo-
rian Karasek (r.) mit Sanel Salihovic nach der Vertragsunterzeichnung.

 Co-Trainer Bernd Kegler, Noah Scheikl, Marko Facraci, Maxi Katsich, Laurenz Buczolich, Matteo Tomic, Jonas Ferenczy,
Erik Winkler, Daniel Karall, Trainer Nicolas Erhardt (stehend, v.l.), Luca Art, Lukas Wiedeschitz, Muhammed Naurchanow,
Armin Salihovic, Peter Anastasov, Colin Sulyok, Jonas Sebestyen und Noah Feymann (kniend, v.l.) von der U14 der SCO
Juniors trennten sich von der SpG Rosalia/Marz mit 1:1.

Neun Mannschaften umfasst
die U16 Landesliga. Mit dem FFZ
Waldquelle Juniors/ASK eco-
puls Horitschon sowie der SpG
Der Club/Kirchschlag kommen
zwei davon aus dem Mittelbur-
genland. Beide eröffneten am
vergangenen Wochenende die
Saison. Allerdings mit unter-
schiedlichem Erfolg. Während
die Waldquelle-Jungs gegen die
SpG Avita Therme einen klaren
4:1-Heimerfolg feierten, musste
sich die SpG Der Club nach aus-
geglichener ersten Spielhälfte
(1:1) in Sankt Georgen mit 1:3
geschlagen geben.

Chancenlos war hingegen
die U15-Truppe der SpG Stein-
berg beim 1:10 gegen Matters-
burg.

U16 Landesliga: Sieg
und Niederlage zum
Saison-Auftakt

Der LAC Unlimited, Veranstalter
des Waldquelle-Laufs in Ko-
bersdorf, wurde am vergange-
nen Samstag für die vielen Be-
mühungen im Vorfelds des
Events im doppelten Sinne be-
lohnt. Einerseits von über 220
Athletinnen und Athleten, die
sich der selektiven Strecke stell-
ten und andererseits vom Wet-
tergott, der die Veranstaltung zu

Favorit Vojta gewann
vor einem LAC-Sextett
Stargast Andreas Vojta stellte bei der dritten Auflage des Wald-
quelle-Laufs des LAC Unlimited in Kobersdorf einen neuen
Streckenrekord auf. Der Heimklub schickte unglaubliche 72
Athleten auf die unterschiedlichen Distanzen.

einem wahren Genuss für alle
Anwesenden werden ließ. Wie
in den vergangenen Jahren zähl-
te der Lauf auch zur Sparkasse
Lauftour.

Auch der LAC selbst zeigte
sich beim „Heimlauf“ von seiner
besten Seite. Neben der hervor-
ragenden Organisation nahmen
auch 72 Läuferinnen und Läufer
teil. „Eigentlich eine unglaubli-

WALDQUELLE-LAUF

che Zahl“, freute sich Obmann
Daniel Wildzeiss, dem es eine
besondere Ehre war, dass auch
der 50-fache Staatsmeister
Andreas Vojta mit von der Partie
war. Dieser pulverisiserte auch
gleich den Streckenrekord und
streute den Veranstaltern im
Rahmen der Siegerehrung Ro-
sen: „Es freut mich immer wie-
der zu sehen, welch engagiertes
Team beim LAC Unlimited am
Werk ist und in welcher Art und
Weise sie Leute für den Lauf-
sport begeistern. Für mich per-
sönlich hat alles super gepasst“,
so der Sieger, der schmunzelnd
anmerkte: „Hoffentlich hält
mein Rekord ein paar Jahre.“ Ge-
jagd wurde der Favorit von
gleich fünf „Einheimischen“.
Martin Melchart verwies seine
LAC-Kollegen Dominik Marek,
Alex Artner, Arno Windisch und
Ramin Ghorasi auf die Plätze.
Bei den Damen holte sich Nico-
leta Pungar (LAC) den Sieg.

 Alle teilnehmenden Kinder bekamen vom Vorstandsteam des LAC Unlimited
eine Erinnerungsmedaille.

 Andreas Vojta (4.v.r.) bei der Siegerehrung mit LAC-Obmann Daniel Wildzeiss
(4.v.l.) und Kobersdorf-Bürgermeister Andreas Tremmel (3.v.r.).

 Das Teilnehmerfeld der U10- und U12- machte sich bei herrlichen Bedingun-
gen auf den Weg auf eine bzw. zwei „sanfte Runden“.

Waldquelle-Lauf
ERGEBNISSE

● Hauptlauf männlich (10.600m)
Allgemeine Klasse: 1. Andreas Vojta
(team2012.at) 34:45,08 Minuten; 2. Martin Mel-
chart 38:11,66; 3. Dominik Marek 38:48,68; 4.
Alex Artner 38:54,92; 5. Arno Windisch 41:12,38;
6. Ramin Ghorasi (alle LAC Unlimited) 44:37,34;
7. Mario Scharner (LC ASKÖ Breitenau) 46:24,17;
8. Patrick Horvath (LMB) 46:33,56; 9. Dominik
Giefing (LAC Unlimited) 47:44,00; 10. René
Bruckner 50:51,08. AK 40: 1. Daniel Wildzeiss
43:30,80 Minuten; 2. Paul Moritz 46:28,19 (beide
LAC Unlimited), 3. Mathias Melchart 52:53,45. AK
50: 1. Martin Schwarz (Wechselland Runners)
45:29,40; 2. Werner Tippel (Walpersbach)
45:39,83; 3. Roland Petschovitsch (UTTB)
47:28,43. AK 60: 1. Franz Kürner (Payerbach)
53:42,50; 2. August Rohrauer 56:13,61. AK 70:
Franz Piribauer 1:04:11,33 Stunden.

● Hauptlauf weiblich (10.600m)
Allgemeine Klasse: 1. Nicoleta Pungor (LAC Unli-
mited) 54:27,23 Minuten; 2. Lisa Gager
1:05:03,65 Stunden, 3. Dominique Schmidt
1:14:26,14 Stunden. AK 40: 1. Petra Hipsag
58:22,88 Minuten, 2. Irmi Wohlmuther 1:02:28,73
Stunden (beide LAC Unlimited). 3. Silvia Vollnho-
fer (LC Tausendfüßler) 1:06:51,35. AK 50: 1. Si-
bylle Kerschbaum (LAC Unlimited) 54:22,37; 2.
Getraud Schwarz (Wechselland Runners)
56:38,22.

● Fun Run (5.300m)
U30 männlich: Jan Recht 21:45,15 Minuten. U30
weiblich: Lisa Rirsch 30:24,80. U50 männlich:
Christian Oberguggenberger (Team Sonnenther-
me) 19:35,30. U50 weiblich: Karina Allabauer
(Wechselland Runners) 22:58,32. 50+ männlich:
Rainer Heinzl (LC Profis) 21:52,47. 50+ weiblich:
Margit Racz (LAC Unlimited) 24:40,98.

● Sieger Kinderläufe/Jugendläufe:
U6 männlich: (200m) Lukas Bittner 48,62 Se-
kunden. U6 weiblich: Johanna Posch (WSV Trai-
sen) 52,76 Sekunden. U8 männlich (330m): Se-
bastian Pungor (LAC Unlimited) 1:18,89 Minuten.
U8 weiblich: Sofia Tanzl (Laufteam Eisenstadt)
1:11,27. U10 männlich (950m): Noel Vámos (Jó-
madarak) 3:41,80. U10 weiblich: Magdalena
Grünwald (HSV Jugend): 3:51,01. U12 männlich
(1.900m): Nico Bittner (Hirtenberg) 7:37,50.
U12 weiblich: Alma Sator-Krapf (HSV Jugend)
8:36,90. U14 männlich (2.650m): Livio Schöggl
(HSV Jugend) 9:33,13. U14 weiblich: Matilda
Moritz (LAC Unlimited) 11:49,90. U16 weiblich:
Marie Moritz (LAC Unlimited) 12:16,26.


